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Städtepartnerschaft
Brühl - Ormesson

30 Jahre Städtepartnerschaft Brühl - Ormesson
vom 20. bis 22. Juni 2008

Voraussichtliches Programm in Ormesson

Freitag, 20. Juni 2008
10.45 Uhr Abfahrt der Busse in Rohrhof, Kaiserstraße, gegenüber kath. Kirche, zum Mess-

platz Brühl
11.00 Uhr Abfahrt der Busse Messplatz Brühl
ca. 19.00 Uhr Ankunft der Busse auf dem Parkplatz des Centre Culturel und Einteilung

der Gäste

Samstag, 21. Juni 2008
10.30 Uhr Sitzung der Partnerschaftsausschüsse im Rathaus
tagsüber Einladung an alle deutsche und französische Teilnehmer zu den sportlichen

Begegnungen der Fußballer und Tennisspieler
ca. 12.30 Uhr festliches Mittagessen im Saal Jules Ferry
nachmittags öffentliches Fest im Centre Culturel

im Freien: verschiedene Programmpunkte und Spiele der Ormessoner Vereine
im Großen Saal des Centre Culturel: Konzert des Musikvereins Brühl und des
Orchesters der Musikschule Chennevieres; Auftritte von Theatergruppen und
Chören etc.

ca. 18.00 Uhr im Freien: Barbecue mit Programm auf dem Podium
nach dem Abendessen Ball mit Orchester im Baumhain hinter dem Centre Culturel
ca. 23.30 Uhr "Verzauberte Wasserspiele und Feuerwerk"

Sonntag, 22. Juni 2008
10.00 Uhr Gottesdienst
08.30 Uhr bis ... Parisrundfahrt für Musikverein, SV Rohrhof, SV Hellas und Interessierte
ca. 14.00 Uhr Abfahrt der Busse am Centre Culturel
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Gemeinderates

am Montag, den 23.06.2008, um 18.30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung

1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentli-
chen Sitzung

2. Betreuungseinrichtungen an der Jahnschule Brühl
a) Hausaufgabenbetreuung, Erfahrungsberichte
b) Einrichtung eines Hortes an der Jahnschule ab dem

Schuljahr 2008/2009
c) die Konzeption für das Schuljahr 2008/2009

3. Betreuungseinrichtungen an der Schillerschule
a) Konzeption für das Schuljahr 2008/2009
b) Einrichtung einer Mensa

4. Kauf eines Schmalspurfahrzeuges Typ Pfau-Unijet 1,9
Heckkipper 2 WD

5. Sanierung WC-Anlage Sporthalle Schillerschule im
UG
-Vergabe Heizungs-, Lüftungs- und Sanitäranlagen

6. Ausweitung des Förderprogramms "Entsiegelung" auf
das gesamte Gemeindegebiet

7. Ehrungsrichtlinien der Gemeinde Brühl
8. Einführung eines Ehrenamtspasses
9. Annahme von Spenden

10. Informationen durch den Bürgermeister
11. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemein-

derats
12. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Das Grundbuchamt und das Standesamt
sind am Mittwoch, den 25.06.2008 wegen einer Schu-
lungsmaßnahme beim Rechenzentrum nicht er-
reichbar.

Fahrrad-Kodieraktion
Am Samstag, den 21.06.2008 findet in der Zeit von 9.00 bis
15.00 Uhr in Kooperation mit dem Polizeipräsidium Mann-
heim auf dem Gelände des Bauhofs in der Anton-Langlotz-
Str. 1 eine Fahrrad-Kodieraktion statt. Bitte bringen Sie zu
Ihrem Fahrrad auch einen Eigentumsnachweis und den Per-
sonalausweis mit.
Kodierte Fahrräder werden weniger häufig entwendet und
können im Falle eines Diebstahls nach dem Wiederauffinden
sofort zugeordnet werden.
Ihr Ordnungsamt

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch Rest-
müll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht kom-
postierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erhoben
wird, bittet die Gemeindeverwaltung, Folgendes zu beachten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.

Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,00 Euro und
ist somit günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager
mit je 3,00 Euro pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang
betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Die Anordnungen des Personals sind
zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr
und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00
Uhr geöffnet.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.

Altersjubilare
21.06. Frau Marta Schultz geb. Buresch, 81 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
23.06. Frau Emma Form geb. Krippner, 75 Jahre

Lortzingstr. 23
24.06. Herr Werner Kirch, 76 Jahre

Richard-Wagner-Str. 10
24.06. Herr Manfred Hantke, Kantstr. 1 A 76 Jahre
24.06. Herr Paul Bamberg, 90 Jahre

Mannheimer Str. 59
24.06. Frau Lydia Hämmerle 95 Jahre

geb. Engelhardt,
Mannheimer Landstr. 25

24.06. Frau Elvira Mechler 80 Jahre
geb. Münzenberger,
Gartenstr. 15

25.06. Herr Josef Moroz, Wiesenstr. 17 75 Jahre
26.06. Frau Anna Schwab geb. Schweizer, 88 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
27.06. Frau Erna Berger geb. Barth, 79 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
27.06. Frau Ilse Rinderknecht geb. Pilger, 83 Jahre

Mozartstr. 8
Wir gratulieren recht herzlich!
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Öffentliche
Einrichtungen

Kindergarten St. Michael
Rohrhof

Spendenübergabe von Möbel Höffner an den Kindergarten
St. Michael

Am Freitag, den 6. Mai 2008, durften einige Kindergartenkin-
der aus dem Kindergarten St. Michael in Begleitung von zwei
Erzieherinnen und Frau Wiloth, einer Kindergarten-Mama,
den Möbel Höffner besuchen. Denn nach vielen Telefonaten
war es endlich so weit. Das Möbelhaus Höffner hatte alles
für eine große Spendenübergabe gerichtet. Mit leuchtenden
Augen konnten die Kinder schon in einer Ecke des Spielepa-
radieses die vielen Spenden entdecken. Vier Teppiche, zwei
Sonnenschirme, ein Staubsauger und allerhand Malbücher,
Kreide, Sandspielsachen und, und, und.
Mit Freude wurden alle Sachen bestaunt und auch die Erziehe-
rinnen wussten gar nicht, wo sie als erstes hinschauen sollten.
Mit großem Jubel erfuhren die Kinder, dass sie sich auch noch
einige Zeit im Spieleland austoben dürfen. Es wurde fleißig
gespielt, gerutscht und geklettert.
Die Erzieherinnen und Kinder bedanken sich ganz herzlich
bei Herr Aramini für die großzügigen Sachspenden. Wir ha-
ben uns sehr gefreut. DANKE!
Das Kiga-Team
vom St. Michael-Kindergarten
und die Kinder

Rohrhofschule
Viertklässler verabschieden sich olympisch
Die Schüler und Schülerinnen der Klasse 4c der Rohrhofschule
waren vor einiger Zeit als fleißige Maler tatkräftig im Einsatz.
Getreu des Rohrhof-"Abschlussrituals" gestalteten sie mit Un-
terstützung der Elternvertreterinnen und der Klassenlehrerin
einen Abschnitt der Schulhofwand auf künstlerische Weise.
Ganz im Zeichen der diesjährigen Olympiade in Peking wähl-
ten die Kinder olympische Sportarten: Da fanden Tennisspie-
ler, Basket- oder Handballspieler, Boxer, Springreiter, aber
auch eine olympische Siegerehrung ihren Platz.
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Allen Beteiligten hat es sehr großen Spaß gemacht, und auch
die anderen Rohrhofkinder freuen sich schon auf die nächsten
Jahre, wenn sie mit dem "Malen" an der Reihe sind.
I. Lochbühler

Spieleausstellung in der Schillerschule

"Schau rein - spiel mit" - Reger Andrang bei der Spieleaus-
stellung - In der Schillerschule standen über 100 Gesellschafts-
spiele für jedes Alter bereit
Zum ersten Mal gastierte die aktive Spieleausstellung des
Rhein-Neckar-Kreises an der Schillerschule Brühl. Neben den
Schulkindern waren auch die jungen Brühler Bürgerinnen
und Bürger im Alter zwischen 6 und 15 Jahren eingeladen,
aus einem reichhaltigen Angebot an Brett- und Gesellschafts-
spielen, welche nach pädagogischen Gesichtspunkten zusam-
mengestellt wurden, auszuwählen und nach Herzenslust zu
spielen. Gespielt wurde zu zweit oder in der Kleingruppe. "Es
macht sehr große Freude zu sehen, mit welcher Begeisterung
und Leidenschaft die Kinder hier miteinander spielen", sagte
Birgit Schmahl, die als verantwortliche Lehrerin die Spiele-
ausstellung an die Schillerschule geholt hatte. "Das Spielen
macht den Kindern nicht nur Spaß, sondern es fördert auch
gleichzeitig aus sozialpädagogischer Sicht die Kommunikation
der Kinder untereinander, den Teamgedanken und die Fähig-
keit, eigenständig Lösungsstrategien zu entwickeln", so Birgit
Schmahl weiter. Neben den Klassikern, wie "Mensch ärgere
dich nicht" oder "Monopoly", warteten auch die neuen Spiele,
wie das Spiel des Jahres 2006 "Schwarzer Pirat", "Cluedo"
oder "Maulwurf Company" auf die Spielbegeisterten. Damit
die Kinder die Spiele auch verstehen, hatte es Anfang der
Woche einen Einführungsabend für die Eltern gegeben. Je-
weils zwei von ihnen standen dann an den jeweiligen Tagen
mit Rat und Tat den Kindern zur Seite. "Der große Andrang
hat unsere Erwartungen übertroffen", resümierte Birgit
Schmahl, "daher arbeiten wir bereits heute daran, auch im
kommenden Jahr die Spieleausstellung wieder nach Brühl zu
holen, damit es auch im Jahr 2009 an der Schillerschule wieder
heißt: "Schau rein - spiel mit".

Kernzeit-/Hort-Betreuung
Schillerschule Brühl
Kunstatelier im Hort an der Schillerschule

Reißen, Kleistern, Formen. Das war für vier Wochen das
Thema in der AG Kunstatelier. Eine Menge von Zeitungen
und Eimer voller Kleister wurden benötigt, um erst mal richtig
loslegen zu können. Nach einem kurzen Einleitungsgespräch
über die Technik und Gestaltungsmöglichkeiten von Pappma-
scheefiguren konnten die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf
lassen. Voller Energie und mit hochroten Köpfen machten sie
sich daran, ihre Kunstwerke individuell zu gestalten. Das Er-
gebnis übertraf die Erwartungen! Eine bewundernswerte Tier-
welt entstand unter den Händen der Kinder. Hunde, Pferde,
Katzen und Fledermäuse eiferten um die Wette, wer wohl der
Schönste sei. Aber so richtig kamen die Exponate der Kinder
erst zur Geltung, als die Farbe mit ins Spiel kam. Gefühlvoll,
mit Liebe zum Detail, wurden die Kunstwerke angemalt.
Um auch der Bevölkerung von Brühl Einblicke in das "Schaf-
fen" der Kinder im Hort zu ermöglichen, wurde ein Ausstel-
lungstermin in der Sparkasse Brühl vereinbart.
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Ickrath, den Filialdirek-
tor, der sich spontan bereit erklärt hat, eine Ausstellungsflä-
che für die Exponate der Kinder zur Verfügung zu stellen.
Ab sofort können die Kunstwerke in der Sparkasse Brühl,
Hauptstraße, bewundert werden.

Volkshochschule
- Bezirk Schwetzingen -
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950

Perfektes Layout mit Adobe InDesign CS 2
Adobe InDesign ist eines der leistungsfähigsten Layout-Pro-
gramme. Es gehört mit Photoshop, Illustrator, GoLive und
Acrobat zu einer Produktfamilie mit ähnlicher Oberfläche.
Dadurch sind optimale Bedingungen gegeben, um Bilder,
Grafiken und Texte in einem Dokument zu integrieren und
diese für die Reproduktion vorzubereiten, z. B. als PDF-
Datei.
Mit InDesign lassen sich exklusive Briefbögen, Visitenkarten,
Broschüren und vieles mehr erstellen, bis hin zu komplexen
Design-Aufgaben. Man kann aber auch einfache Flyer und
schöne Plakate für Verein oder Partei mit InDesign fertigen
und zur Druckerei oder zum Copyshop bringen.
In diesem Einführungskurs am 4. und 5. sowie 11. und 12. Juli
(zwei Wochenenden) werden folgende Themen behandelt:
grundlegende Programmfunktionen, Arbeitshilfen (Lineale,
Raster, Ansichten), Texte und Grafiken platzieren und bear-
beiten, Farben und Verläufe, Ebenenfunktionen, Arbeiten mit
mehrseitigen Dokumenten, Datenaustausch und Dateiformate.
Teilnahmevoraussetzung: Sicherer Umgang mit Windows.
Baumbegegnung im sommerlichen Wald
In Zusammenarbeit mit dem Forstamt Schwetzingen und dem
Forstrevier VI Grünhaus bietet die VHS am Samstag, 5. Juli,
von 14.00 bis 17.00 Uhr, eine Exkursion im heimischen
Wald an.
Kein Gegenstand und kein Lebewesen hat in unserem Leben
eine so zentrale und vielfältige Bedeutung wie der Baum. Wir
wollen die faszinierenden Riesen näher kennen lernen. Dazu
erhalten Interessierte nähere Informationen über Bestim-
mung, Mythologie und Ökologie der verschiedenen Baumar-
ten. Neben alten Sagen und Geschichten finden verschiedene
Aktionen statt, um dem Lebewesen Baum näher zu kommen.
Anmeldung und Info unter Telefon 06202/20950
Die VHS vermittelt folgende Studienreisen:
Busfahrt vom 8. bis 12. September nach Brüssel mit Besuch
des Europäischen Parlaments und der Europäischen Kommis-
sion, Stadtbesichtigung in Brüssel, Gent und Brügge. Anmel-
deschluss: 1. Juli 2008. Veranstalter: Moonlight-Tours
Flugreise vom 27. September bis 8. Oktober nach Ontario
und Quebec zum "Indian Summer" mit Besuch von Toronto,
Ottawa, Montreal, Quebec City, Niagarafälle und vieles mehr.
Veranstalter: Blass Travel Singen
Prospektmaterial für beide Reisen bei der VHS erhältlich.
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Mitteilungen
anderer Behörden

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH
Nächste Schadstoffsammlung der AVR in Ketsch
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die um-
weltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung
der AVR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Freitag, den 27.06.2008 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Schadstoffe von 12.00 bis 14.30 Uhr bei der Abfallumlade-
anlage Ketsch, An der Speyerer Landstraße, beim Umwelt-
mobil der AVR abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Farben und Lacke (außer Dispersi-
onsfarben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Leuchtstoff-
röhren, Pflanzenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen
mit Restinhalt, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten können
bei der Schadstoffsammlung der AVR in haushaltsüblichen
Mengen abgeben werden.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Origi-
nalverpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt
sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer
als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen
gehören in die Grüne Tonne plus.
Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR ausdrücklich
darauf hin, dass Dispersionsfarben (Wandinnenfarben) nicht
beim Umweltmobil angenommen werden. Diese Farben sind
ausgehärtet über die Restmülltonne zu entsorgen, da sie
schadstoffarm und lösemittelfrei sind. Die Farben müssen
ausgehärtet sein, nicht flüssig!

Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfand-
pflicht und werden vom Handel zurückgenommen. Aus diesem
Grund können sie nicht beim Umweltmobil abgeliefert werden.
Die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises
mbH (AVR) bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils
abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die
Umwelt zu vermeiden.

Olympiateilnehmerin in Brühl
Die Mannheimer Kanutin
Carolin Leonhardt kommt
am 26. Juni nach Brühl. Die
Goldmedaillengewinnerin
von Athen 2004 (Vierer-
Kajak über 500 Meter) wird
nicht nur ins Rathaus zum
Eintrag ins "Goldene
Buch" der Gemeinde kom-
men, sondern auch die herr-
lichen Altrheinarme rund
um Brühl und Ketsch auf
dem Wasser "erpaddeln".
Dies hatte ihr Brühls Bür-
germeister Dr. Ralf Göck
beim jüngsten Regional-
abend des Mannheimer
Energieversorgers MVV
Energie spontan vorgeschlagen. Sie hat zugesagt und auch der
Brühler Wassersportverein 1933 war von der Idee begeistert,
in seinem 75. Jubiläumsjahr eine so bekannte Vertreterin sei-
nes Sports auf dem Vereinsgelände am Rhein begrüßen zu
dürfen. Vorsitzender Heinz Spies wird einen "7er" vorberei-
ten, in dem Carolin Leonhardt die Spitze einnehmen wird. Im
Anschluss steht die 24-Jährige, die schon viele internationale
Wettkämpfe gewonnen hat und eine Medaillenhoffnung
Deutschlands in Peking ist, um 17.30 Uhr im Vereinshaus für
eine Autogrammstunde zur Verfügung.
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 21.06.2008 und Sonntag, den 22.06.2008,Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222 ZÄ Christina Klee-Bethge, Ketsch, Anemonenweg 26,
Telefon 06202/692860Ärztlicher Bereitschaftsdienst Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden
Fällen telefonisch erreichbar.Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter

Kreiskrankenhaus Schwetzingen www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.
Bodelschwinghstraße 84-30

Apotheken-Notdienst:Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240
Samstag, 21.06.2008

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Hebel-Apotheke, Ketsch, Hebelstr. 21,
Telefon 06202/62821

Frauenhaus Mannheim 0621/744242 Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,
Telefon 02605/39500

Telefonseelsorge 0800/1110111 Sonntag, 22.06.2008
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1,Ärztlicher Akut-Dienst für Telefon 06202/52433

Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Montag, 23.06.2008
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76,
Telefon 06202/17020
Dienstag, 24.06.2008
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8,STÖRUNGSDIENSTE:
Telefon 06205/39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl-Rohrhof, Brühler Str. 7,Strom
Telefon 06202/72353
Mittwoch, 25.06.2008EnBW Regional AG
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3,

Regionalzentrum Nordbaden Telefon 06205/7173
Donnerstag, 26.06.2008- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Telefon 06202/59480
Freitag, 27.06.2008

- Beratungsservice St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,
Telefon 06202/4860- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

- Servicetelefon 0800/9999966
Tierärztlicher Notdienst:Gas, Wasser, Fernwärme
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oderMVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,- Service-Hotline 0800/6882255
an.- Notfall-Hotline 0800/2901000
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Agentur für Arbeit Mannheim
Vorbeugen ist besser als Heilen
Mit frühzeitigen Vermittlungsaktivitäten unterstützt die
Agentur für Arbeit Mannheim den nahtlosen Übergang von
einem endenden Beschäftigungsverhältnis in ein neues.
Eine drohende Arbeitslosigkeit stellt viele Betroffene vor bis-
her unbekannte Herausforderungen. "Wie bewerbe ich mich
richtig?", "Für welche Firma sind meine Kenntnisse und Fä-
higkeiten interessant?" Neben diesen Fragen treten zum Teil
existenzielle Sorgen auf und das Gefühl, mit diesem Problem
alleine dazustehen.
Jeder Arbeitsuchende kann durch frühzeitige Meldung bei
der Agentur für Arbeit Mannheim aktiv dazu beitragen, dass
Arbeitslosigkeit gar nicht erst eintritt. Je eher individuelle
Vermittlungsstrategien eingeleitet werden, umso höher sind
die Erfolgschancen einer "Job-to-Job-Vermittlung".
Den Eintritt der Arbeitslosigkeit zu verhindern, ist ein wichti-
ges geschäftspolitisches Ziel der Bundesagentur für Arbeit,
und die einzelnen Vermittlungsteams widmen dieser Heraus-
forderung ihre besondere Aufmerksamkeit. Zu diesem
Zweck wurden die organisatorischen Abläufe in der Agentur
für Arbeit Mannheim optimiert.
So wurden beispielsweise die Sprechzeiten erweitert. Berufs-
tätige, die ihre Kündigung erhalten haben, können auch früh
morgens oder in den Abendstunden einen Gesprächstermin
beim Arbeitsmarktexperten vereinbaren. In einem Erstge-
spräch werden die Bewerbungsunterlagen geprüft, Suchstra-
tegien besprochen und das Internetangebot der Agentur für
Arbeit vorgestellt.
Um einer möglichst großen Anzahl interessierter Ratsuchen-
der diese Dienstleistungen noch bekannter zu machen, findet
am Samstag, den 21. Juni 2008 in der Zeit von 9.00 bis 12.00
Uhr eine "Job-to-Job-Börse" statt. Die Besucher können im
Gebäude der Agentur für Arbeit Mannheim in M3a an die-
sem Tag unter derzeit ca. 3.500 aktuellen Stellenangeboten
wählen und direkt mit Vermittlern ins Gespräch kommen.
Nähere Auskünfte erteilen die Kolleginnen und Kollegen unter
der Servicenummer Arbeit: 01801-555111*. Aktuelle Stellenan-
gebote sind im Internet unter www.arbeitsagentur.de abrufbar.
*3,9 Cent/Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom

Agentur für Arbeit Mannheim unterstützt Betriebe bei der
Ausbildung
Mit neuen Förderleistungen unterstützt die Bundesagentur
für Arbeit Betriebe bei der Ausbildung. Zudem sollen Ju-
gendliche beim Einstieg in das Berufsleben künftig gezielter
gefördert werden.
Die sozialpädagogische Begleitung und das Ausbildungsmana-
gement sind die beiden neuen Instrumente, mit denen die
Agentur für Arbeit Mannheim die Ausbildungs- und Quali-
fizierungsbereitschaft der Betriebe für lernschwache und so-
zial benachteiligte Jugendliche stärken möchte. Die sozialpäd-
agogische Begleitung hilft den Jugendlichen dabei, sich auf
die Inhalte einer Ausbildung vorzubereiten, während die Ar-
beitgeber dadurch entlastet werden und sich auf die fachli-
chen Aspekte der Berufsvorbereitung konzentrieren können.
Das Ausbildungsmanagement unterstützt Klein- und Mittel-
betriebe (mit bis zu 500 Beschäftigten) dabei, die Ausbildung
zu organisieren und zu strukturieren. Dadurch fällt für die
Unternehmen ein erheblicher Teil der mit der Ausbildung
verbundenen Bürokratie weg.
Die bisherigen Förderinstrumente wurden erweitert und an die
aktuellen Erfordernisse angepasst. Nach wie vor richten sich
die finanziellen Förderungen dabei vorrangig an Betriebe, die
Jugendliche ausbilden. So erhalten beispielsweise Arbeitgeber
im Rahmen der betrieblichen Einstiegsqualifizierung (EQ) ei-
nen Vergütungszuschuss von bis zu 192 Euro, wenn den Auszu-
bildenden innerhalb einer sechs- bis zwölfmonatigen Prakti-
kumsdauer berufliche Kenntnisse vermittelt werden. Zudem
können Betriebe bei der Einstellung eines jüngeren Arbeitneh-
mers ohne Berufsabschluss einen Arbeitsentgeltzuschuss für Ju-
gendliche erhalten. Die Voraussetzungen für eine Förderung:
Die Jugendlichen müssen mindestens sechs Monate arbeitslos
sein und im Rahmen des Arbeitsverhältnisses qualifiziert wer-
den. Die Qualifizierungspflicht entfällt, wenn die Jugendlichen
einen Berufsabschluss vorweisen können.

"Unser Ziel ist es, dass den jugendlichen Ratsuchenden der
Übergang von der Schule in das Berufsleben besser gelingt",
sagt Gabriele Ritter, Teamleiterin in der Mannheimer Ar-
beitsagentur. Kerngedanke der Berufsorientierung ist dabei:
Prävention statt Reparatur. Das bedeutet, durch frühzeitige
Förderung der Berufsorientierung den späteren Einsatz von
nachbessernden Maßnahmen zu vermeiden. Denn gut ausge-
bildete junge Menschen haben beste Voraussetzungen für
ihre berufliche Zukunft.
Nähere Auskünfte zu den Leistungen erteilt die Agentur für
Arbeit Mannheim unter 01801-664466* oder im Internet un-
ter www.arbeitsagentur.de.
*3,9 Cent/Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom

Artur-Fischer-Erfinderpreis Baden-Württemberg
Professor Artur Fischer und die LANDESSTIFTUNG Ba-
den-Württemberg schreiben zum vierten Mal den Artur-Fi-
scher-Preis für private Erfinder aus. Damit sollen zukunfts-
weisende Ideen von Menschen mit Vorbildcharakter öffentli-
che Anerkennung finden. Der Preis wird alle zwei Jahre ver-
liehen, dabei werden Preisgelder in Höhe von insgesamt
32.250 Euro vergeben.
Wer kann sich bewerben?
Alle Personen, die mit Wohnsitz oder Arbeitsplatz in Baden-
Württemberg und die nach dem 30. Juni 2006 ein Patent oder
Gebrauchsmuster angemeldet haben.
Wie werden die Preisträger ermittelt?
Über die Vergabe des Preises entscheidet eine Jury. Sie be-
wertet die Bewerbungen nach folgenden Gesichtspunkten:
- Innovationspotential der Erfindung
- Nutzen für die Allgemeinheit
- Initiative bei der Umsetzung
Die Jury entscheidet über die Vergabe von drei Preisen, die
mit 10.000 Euro, 7.500 Euro und 5.000 Euro Preisgeld dotiert
sind. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Wo können Sie sich bewerben?
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung beim Regierungspräsidium
Stuttgart, Informationszentrum Patente, Kennwort "Erfin-
derpreis", Willi-Bleicher-Str. 19, 70174 Stuttgart, ein.
Haben Sie weitere Fragen?
Auskünfte zum Erfinderpreis erhalten Sie beim Informati-
onszentrum Patente, Telefon 0711/123-2602 oder unter
http://www.erfinderpreis.de/.

Schülerwettbewerb

Tüfteln, weil’s Spaß macht!
Die Erfinder in Baden-Württemberg sind ein Beispiel dafür.
Seit langen Jahren stehen sie an erster Stelle aller Bundeslän-
der, wenn es um das Verhältnis "Erfinder pro 100.000 Ein-
wohner" geht. Dass dies so bleibt und noch viele junge
"Boschs, Daimlers und Fischers" nachwachsen, dazu haben
bereits mehrere Wettbewerbe beigetragen. Über 600 Ideen,
aus denen eine ganze Reihe von Patent- oder Gebrauchsmus-
teranmeldungen resultierten, wurden eingereicht. Viele da-
von wurden erfolgreich in Produkte umgesetzt.
Für Schüler, Klassen und Arbeitsgemeinschaften findet im
Rahmen des Artur-Fischer-Erfinderpreises Baden-Württem-
berg ein Schülerwettbewerb statt. In verschiedenen Katego-
rien sind Preise von insgesamt 9.750 Euro zu gewinnen. Die
Anmeldung eines Patentes oder Gebrauchsmusters wird hier
nicht vorausgesetzt.
Wer darf teilnehmen?
Beim neuen Wettbewerb dürfen die Schüler aller Schulen Ba-
den-Württembergs teilnehmen.
Was wird beurteilt?
Die Kreativität, der Teamgeist und der Nutzen der Erfindung
werden beurteilt.
Wo und bis wann muss die Lösung eingereicht werden?
Die Lösungen müsen bis zum 31. März 2009 beim Steinbeis-
Transferzentrum Infothek "Artur-Fischer-Schülerwettbewerb",
Gerberstraße 63, 78050 Villingen-Schwenningen, eingereicht
werden.
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Wann und wo ist die Preisverleihung?
Die Preisverleihung wird im Haus der Wirtschaft in Stutt-
gart stattfinden.
Weitere Infos unter: http://www.erfinderpreis-bw.de/

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 21.06. - Vorabend vom 12. Sonntag im Jahreskreis
Brühl 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Sonntag, 22.06. - 12. Sonntag im Jahreskreis
Jer. 20,10-13 - Römer 5,12-15 - Mt. 10,26-33
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr Jugendgottesdienst mit Pfarrer

Sauer, mitgestaltet von "Konfrontation"

Montag, 23.06. - Gebetsstunde mit Sr. Rosa-Gertrud
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Wir beten für den Frieden in

der Welt.

Mittwoch, 25.06.
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Frau Gaß
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit Frau Gaß
Hl. Schutzengel 13.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

13.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,
mitgestaltet vom KAW

Donnerstag, 26.06.
St. Michael 18.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer, Ge-
meinschaftsmesse der kfd Rohrhof

Freitag, 27.06.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Samstag, 28.06. - Vorabend vom Fest der heiligen Apostel
Petrus und Paulus - Kollekte für den Papst
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr erster Wortgottesdienst mit

Pfarrer Sauer mit den Erstkommunikan-
ten 2009 und ihren Eltern mit Elterninfo
und Anmeldung zur Erstkommunion 2009

Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,
mitgestaltet von der Schola

Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pater Maxim aus
Kiew, mit Kollekte für die Straßenkinder
in Kiew
19.00 Uhr Orgelkonzert mit Pater Maxim

Sonntag, 29.06. - Fest der heiligen Apostel Petrus und Pau-
lus - Kollekte für den Papst
Apg. 3,1-10 - 2. Tim. 4,6-8.17-18 - Mt. 16,13-19
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe mit Pater Maxim, mit

Kollekte für die Straßenkinder in Kiew
Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer -

Familiengottesdienst - mitgestaltet vom
Kiga St. Josef

Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 20.06. bis 30.06.2008
geschlossen.

Gesamt-PGR-Sitzung am 25.06.2008
Am Mittwoch, 25.06.2008, um 19.00 Uhr, trifft sich der Ge-
samt-Pfarrgemeinderat im Pfarrzentrum Brühl, Saal 1, mit
folgender Tagesordnung:
1. Nachfragen zur Präsentation der Kindergärten
2. Rückblick/Vorschau Fronleichnam
3. Firmung am 07.11.2008 (Empfang/Essen)
4. Berichte

- Stiftungsrat
- Dekanatsrat
- Hungermarsch

5. Verschiedenes
Alle, die sich dafür interessieren, sind herzlich eingeladen.

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Sonntag, 22.06.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Kirche (Bothe)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
Montag, 23.06.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

19.30 Uhr Hauptausschusssitzung im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 24.06.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums
Mittwoch, 25.06.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Gaß)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum

B&O (Gaß)
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14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in der Kirche
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in der Kirche
19.00 Uhr Wochenandacht mit Abendmahl in der Kirche

(Bothe): Der Engel Raphael
20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 26.06.
14.30 Uhr Seniorengeburtstagsfeier im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Keller des Gemeinde-

zentrums (Landeskirchliche Gemeinschaft)
Freitag, 27.06.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse", für 4- bis 6-Jährige, in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
Sonntag, 29.06.
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Maier) mit

anschließendem Mitarbeiter-Dankeschön-Essen
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

"Wer nur den lieben Gott lässt walten"
Der Evangelische Kirchenchor Brühl und Rohrhof feierte
sein 100-jähriges Bestehen
Anlässlich des 100. Geburtstages des Kirchenchores fand am
8. Juni 2008 ein feierlicher Festgottesdienst statt, in dem der
Kirchenchor die Liedkantate von Felix Mendelssohn Bar-
tholdy "Wer nur den lieben Gott lässt walten" zu Gehör
brachte. Ein Stück, mit dem sich alle Sängerinnen und Sän-
gern inhaltlich sehr stark identifizieren konnten und das
durch die Predigt von Frau Prälatin Ruth Horstmann-Speer
noch bedeutungsvoller wurde.
Für die mündlichen und schriftlichen Grußworte, für die über-
mittelten Glück- und Segenswünsche sowie für überreichte
Geschenke möchten sich alle Sängerinnen und Sänger an die-
ser Stelle ganz herzlich beanken. Unser Dank gilt aber auch
allen, die mit uns gefeiert haben und die mit ihrer unermüdli-
chen Hilfe und tatkräftigen Unterstützung diesen Festtag zu
einem ganz besonderen Erlebnis für die Chorgemeinschaft
haben werden lassen.
Bestärkt durch diesen Anlass werden wir auch weiterhin Got-
tes Wort singend zum Ausdruck bringen - dem Menschen zur
Freude und Gott zur Ehre.
AF
Diakoniesonntag mit Mitarbeiterfest der Ev. Kirchenge-
meinde Brühl und Ehrungen (29.06.2008)
Am Sonntag, 29.06.2008, werden in einem Gottesdienst die
vielfältigen diakonischen Tätigkeitsfelder der Gemeinde im
Gottesdienst präsentiert werden. Gleichzeitig feiern wir das
15-jährige Jubiläum der Nachbarschaftshilfe. Ehrenamtliches
Engagement in Leitungsverantwortung soll in diesem Gottes-
dienst ebenfalls gewürdigt werden, mehrere Personen werden
die Ehrennadel der Landeskirche erhalten.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein Mitarbeiter-Dan-
keschön-Essen statt. Dazu sind die Verantwortlichen der Kreise
bereits eingeladen worden, wir bitten dringend um Rückmel-
dung, wer an diesem Fest teilnimmt (bis 23.06.2008, Ev. Pfarr-
amt Brühl oder Rohrhof, per Post, Telefon oder Mail).
Gottesdienst mit Tauferinnerung und Vorstellung der neuen
Konfirmanden/innen am Rhein (Gelände Wassersportverein,
nahe Kollerfähre)
Auch in diesem Jahr findet wieder am Sonntag, 6. Juli 2008,
10.00 Uhr, ein Gottesdienst am Rheinufer am Gelände des
Wassersportclubs statt. An diesem wunderbaren Ort wollen
wir miteinander Gottesdienst feiern und uns unserer Taufe
vergewissern. Die neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den werden vorgestellt.
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst.

Neu überarbeitetes Reiseprogramm in den Herbstferien 2008
nach Assisi
Zum dritten Mal findet in den Herbstferien (26.10.-
31.10.2008) eine ökumenische Gemeindefahrt statt, die von
Pastoralreferentin Martina Gaß und Pfarrer Andreas Maier
vorbereitet wird. Ziel der Reise ist dieses Mal Assisi, die Stadt
des Franz von Assisi. Das Reiseprogramm wurde nochmals
mit der bewährten Agentur Biblische Reisen, Stuttgart, über-
arbeitet. Folgende Punkte sind vorgesehen: Assisi mit Dom
S. Rufino, Dom S. Chiara mit dem Grab der heiligen Klara,
Ausflug nach Spello, Wanderung zur Eremo Carceri (freiwil-
lig), Ausflug nach Perugia, Fahrt zum Trasimener See und
Besuch der Isola Maggiore, Ausflug ins Rieti-Tal u.a.m.
Nähere Informationen, Reisepreis und Reiseprogramm erhal-
ten Sie über die Pfarrämter. Wir bitten um möglichst rasche
Anmeldung.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 22. Juni
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im ev. Gemeinde-

zentrum
Dienstag, 24. Juni
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum
Donnerstag, 26. Juni
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis, Psalm 7, ev. Gemeinde-

zentrum, Jugendraum
Sonntag, 29. Juni
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im ev. Gemeinde-

zentrum

Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Neu gewählter Vorstand
Der neu gewählte Vorstand des CDU-Ortsverbandes Brühl/
Rohrhof setzt sich wie folgt zusammen:
Michael Till, 1. Vorsitzender
Wolfram Gothe, stv. Vorsitzender
Claudia Stauffer, stv. Vorsitzende
Thomas Gessel, Finanzreferent
Stefan Hoffmann, Schriftführer
Beisitzer: Christian Mildenberger, Sara Gelzhäuser, Alexander
Broich, Marina Fassner, Winfried Höhn, Joachim Ungerer,
Matthias Klemt, Klaus Fassner, Winfried Geier, Gerald Hock
Für den Vorstand
Eva Gredel
Pressereferentin
Nominierung des Bundestagsabgeordneten am 4. Juli
Bereits am 4. Juli 2008 findet die Nominierung des Bundes-
tagskandidaten des Wahlkreises 278 Bruchsal/Schwetzingen
für die Bundestagswahl im September 2009 statt. Alle CDU-
Mitglieder sind stimmberechtigt und werden gebeten, sich fol-
genden Termin freizuhalten: Freitag, 4. Juli, 18.00 Uhr, in der
Rheinfrankenhalle Altlußheim.
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Vereine

Jahrgang 1936/37
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen sich die Jahr-
gangsangehörigen am Mittwoch, 2. Juli 2008, um 17.00 Uhr im
"Sport-Pavillon" (FV-Clubhaus), Am Schrankenbuckel. Über
rege Teilnahme würde man sich freuen.
AK

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Dienstag, 1. Juli
2008, um 19.00 Uhr im "Sport-Pavillon" (FV-Clubhaus Brühl)
zum gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1940
Die Teilnehmer am Ausflug nach Seebach im Schwarzwald
treffen sich am 25.06.2008 um 12.15 Uhr auf dem Messplatz
in Brühl. Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.
gb

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, 20. Juni 2008, um 18.00 Uhr in
der Gaststätte "Kulisse" (Kleintierzüchter) zu einem gemütli-
chen Zusammensein.

Mitgliederversammlung
Der VHB lädt alle Mitglieder herzlich ein zur Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag, 26. Juni 2008, um 20.00 Uhr im
Hotel "Brühler Hof", Brühler Straße 47, in Brühl-Rohrhof.
Vorgesehen ist folgende
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung
3. Verlesung des Protokolls vom 10. Oktober 2007
4. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
5. Kassenbericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens am 21. Juni
2008 schriftlich beim 2. Vorsitzenden Peter Dewitz, Astern-
weg 6 in 68782 Brühl, eingereicht werden.

Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft
Brühl und Rohrhof e.V.
Zu ihrer 7-Tage-Fahrt in das Montafon (Vorarlberg) starten
die Siedler und Eigenheimer Brühl und Rohrhof am Sonntag,
22. Juni 2008, um 7.00 Uhr beim Reisebüro Diez in Brühl
und um 7.10 Uhr an der Ecke Kaiserstraße/Brühler Straße
in Rohrhof.
K. A.

VdK-Ortsverband Brühl
Zu einer Halbtagesfahrt am Donnerstag, 3. Juli, lädt der Orts-
verband seine Mitglieder, aber auch interessierte Nichtmit-
glieder recht herzlich ein.
Ziel des Tages ist das bekannte Café "Orchidee" in Birkenau-
Hornbach. Verbringen Sie mit dem OV ein paar erholsame
Stunden in gemütlicher Atmosphäre mit musikalischer Unter-

haltung. Es besteht auch die Möglichkeit zum Spazierengehen
im schönen Odenwald.
Anmeldungen bei der Vorsitzenden A. Körber, Tel. 71458,
oder bei den zuständigen Vorstandsmitgliedern.
Abfahrtszeiten der Busse:
12.40 Uhr Parkplatz Schwimmbad Brühl
12.45 Uhr Nibelungenstraße
12.50 Uhr Rohrhof, Bushaltestelle Ecke Kaiserstraße
13.00 Uhr Brühl, Messplatz
AK

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof

Jazz-Matinee im Garten der Villa Meixner
"Es gibt nur wenige Veranstaltungen, bei denen das Publikum
schon vor Ankunft der Band da ist", meinte Gerhard Molitor,
Sänger der "Oldtime Jazz Connection" und gleichzeitig für
das Banjo in der Gruppe verantwortlich. Die Brühler mögen
eben Dixieland, und wenn man früh kommt, erwischt man
noch einen guten Platz im Garten der Villa Meixner, wenn
der Bund der Selbständigen (BdS) in Zusammenarbeit mit
der Gemeinde zur alljährlichen Jazz-Matinee ruft.
Nobel hatten sie alles hergerichtet mit echten Tischtüchern
und einer ansprechenden Dekoration. Pünktlich zu Beginn
nahmen die Musiker Aufstellung an der Kasse und dann
marschierten sie mit "When the saints go marching in" durch
die Tischreihen auf die Bühne.
Thomas Zoepke, Vorsitzender des BdS Brühl und Rohrhof,
begrüßte die zahlreich erschienenen Jazzliebhaber und
wünschte, dass die eingetroffene Schafskälte der Freude am
Feiern keinen Abbruch tue. Der Himmel war zwar bedeckt,
doch Regen hielt sich zurück, nur die Lindenblüten waren
aufdringlich und fielen auf Köpfe und in die Schaumkronen
nicht abgedeckter Pilsgläser. Bürgermeister Göck freute sich
über die große Resonanz auf die Jazz-Matinee, hielt sich je-
doch mit dem "Predigen" zurück, denn es folgte "The Prea-
cher", und das wusste er wohl. Der Preacher ist ja auch mehr
der Trompeter in der Band, und dieses Instrument spielte
Martin Auer, der Jüngste in der Gruppe, hervorragend, und,
wo es nötig war, sehr einfühlsam. Zum Beispiel bei "Lazy
river" ließ er mit weichen Tönen den Mississippi träge durch
den Garten der Villa fließen - "Dream a dream with me".
"My sister Kate" war da schon etwas flotter und die Wolken
ließen es dann auch flott regnen. Ein buntes Bild boten die
aufgespannten Regenschirme, doch dann gehorchte Petrus
und ließ bei "When you love the sun come shining through"
die Sonne wieder durch das Geäst der Lindenbäume schielen,
und als Zoepke dann ein kostenloses Kuchenbüfett freigab,
herrschte eitel Sonnenschein und es bildete sich schlagartig
eine lange Schlange am Büfett.
"Basin street blues", "Avalon", "Please dont talk about me"
und "I found a new baby" ließen in den Soli alle Musiker zum
Klang kommen, neben Trompete, der Tuba von Christoph
Krzeslack und dem rauen Satchmo-Gesang von Gerhard Mo-
litor auch Martin Flätgen mit schnellen Läufen an der Klari-
nette und Thomas Zimmermann mit unbewegter Miene, doch
temperamentvollen Handgelenken am Schlagzeug. Wippende
Füße, Schnipsen und Klatschen begleiteten die ewig jungen
Stücke, die in Interpretationsvarianten immer wieder neu er-
blühen.
Die Stromzufuhr fiel aus und die Zuhörer liebten diesen Aus-
fall der Verstärker, hörte sich auch gut an, nur für die Stimme
ist das Mikrofon doch unentbehrlich. Zum Schluss, es ging
schon in den Nachmittag hinein, wagte sich die Band mit
"Tight like that" in As-Dur.
Gut bewirtet vom BdS, von der "Oldtime Jazz Connection"
in Stimmung gebracht, verließen die Matinee-Gäste den Gar-
ten, es war ja noch mehr los in Brühl an diesem Schafskälte-
tag. Wieder mal hatte das BdS-Team engagiert eine von vielen
gelobte Matinee-Atmosphäre in den Garten der Villa Meix-
ner gebracht.



Seite 14 / Nummer 25 Brühler Rundschau Freitag, 20. Juni 2008

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof
Gemeinschaftsmesse: 26.06.2008, um 18.30 Uhr
Basteln: wieder ab Montag, 30.06.2008
Danke
an alle fleißigen Bäckerinnen, die beim Hungermarsch mit
ihrer reichen und leckeren Kuchenspende viel Lob ernteten.
ms

Katholische Frauengemeinschaft
Brühl
Dreitagefahrt der Katholischen Frauengemeinschaft Brühl
nach Helfta, Dresden und Deuna
Helfta, die Krone aller deutschen Frauenklöster, war das erste
Ziel der mehrtägigen Wallfahrt der kfd Brühl. Am frühen
Morgen startete der Bus Richtung Lutherstadt Eisleben.
Kräftig sangen und beteten die Frauen zu Beginn der Reise
das Morgenlob. Schon am frühen Nachmittag erreichte man
das Zisterzienserkloster St. Marien in Helfta in Sachsen-An-
halt. Hier lebten im 13. Jahrhundert die drei herausragenden
heiligen Mystikerinnen Gertrud die Große, Mechthild von
Hackeborn und Mechthild von Magdeburg. Sie trugen dazu
bei, dass sich das Kloster zu einer Stätte religiöser Frauenbe-
wegung entwickelte. Nach einer Kaffeepause machten sich
die Frauen auf in den Klostergarten, um das berühmte "Le-
bendige Labyrinth", das Frauen der Katholischen Frauenge-
meinschaft Deutschland dort angelegt haben, zu begehen. Ein
Labyrinth (kein Irrgarten) entfaltet sicherlich erst seine volle
Kraft, wenn man es durch das eigene Begehen leibhaftig er-
fährt. Über viele Windungen und Kehren wird man zur Mitte
geführt. Labyrinthe sind seit Jahrtausenden über Religions-
grenzen hinweg ein Symbol für das menschliche Leben und
den gesamten Kosmos. Anhand von meditativen Texten gin-
gen die Frauen allein oder in Gruppen den Weg, um in der
Mitte anzukommen. Betörend war der Duft der Pflanzen, vor
allem Rosen, Lavendel und viele Kräuter, die am Weg ge-
pflanzt waren. Danach nahm man in der Kirche am Komplet
der Schwestern teil.
Am nächsten Morgen fuhren die Frauen mit dem Bus nach
Dresden zur Stadtbesichtigung. Zuerst erfolgte eine Stadt-
rundfahrt und danach machte man sich zu Fuß auf, um die
vielen Sehenswürdigkeiten näher in Augenschein zu nehmen.
Beeindruckend diese schöne Stadt, die im Februar 1945 durch
Luftangriffe zu 60 % zerstört war. Ohne größere Wartezeit
konnte die Frauenkirche besucht werden, an deren Wieder-
aufbau sich sozusagen die ganze Welt beteiligt hat. Ebenfalls
besuchte man die Kreuzkirche, bummelte durch den von Da-
niel Pöppelmann ab 1709 erbauten Zwinger, in dem August
der Starke von Sachsen seine berühmten Hoffeste abhielt,
über den Neumarkt mit seinen schicken Geschäften und Lä-
den, um dann von den Brühlschen Terrassen den Schiffen,
die auf der Elbe fuhren, zuzusehen und gemütlich Kaffee zu
trinken. Einige der Frauen besuchten auch die berühmte Ge-
mäldegalerie, die viele Bilder alter Meister beherbergt. Einer
der Höhepunkte war natürlich die einstündige Führung durch
die berühmte Semper-Oper, einem beeindruckenden Renais-
sance-Bau. Nach der Rückfahrt ins Kloster und dem Abend-
essen gab es ein erneutes Bonbon dieses an Ereignissen rei-
chen Tages, nämlich die KulTour-Nacht auf dem Klosterge-
lände. An verschiedenen Stellen gab es Musik. Irische Folk-
Songs ertönten, die Evergreen Swing-Band Sachsen-Anhalt
spielte Hits aus den 30er Jahren, im Kreuzgang bot das Ros-
sini-Quartett Klassik vom Feinsten. Blues, Dixie, Swing und
Jazz, waren zu hören. Schuhsohlen und Absätze bearbeiten
die Bretter beim leidenschaftlichen Flamenco. Schauspieler
lasen Lyrik und Gedichte von Heiligen Bäumen und liebrei-
chen Feen und überall waren Stände aufgebaut, wo leckere
Speisen und Getränke zum Verkosten einluden. Höhepunkt
des ganzen Spektakels war dann ein grandioses Feuerwerk,
mit dem um Mitternacht das Fest endete.
Am nächsten Morgen bei strahlendem Sonnenschein ging es
dann ins thüringische Eichsfeld nach Geismar auf den 448

Meter hohen Hülfensberg. Man schloss sich einer Frauenwall-
fahrt an, die von den Frauen aus Deuna, die mit der kfd Brühl
ja eine enge Partnerschaft verbindet, und Frauen aus Gotha
durchgeführt wurde. Nach dem freudigen Wiedersehen und
einer Eucharistiefeier, die im Freien stattfand, war ein reich-
haltiges Picknick vorbereitet, dem lebhaft zugesprochen
wurde. Leider war die Zeit des Zusammenseins sehr kurz
und man musste schon bald die Heimreise antreten. Ein ganz
herzliches Dankeschön sprach Teamsprecherin Maria
Herschlein im Namen aller Teilnehmerinnen der früheren
Vorsitzenden Gudrun Ebert aus, die diese Reise hervorra-
gend organisiert und gemanagt hatte.
mh

Grillfest
Die Kolpingsfamilie lädt am Samstag, 21. Juni, um 19.00 Uhr
zum traditionellen Grillfest in den Pfarrgarten ein. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Bitte Teller und Besteck
mitbringen. Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste.

Vorankündigung:
Am Montag, 30. Juni, berichtet unser 1. Vorsitzender Gerhard
Zirnstein über die Abgeltungssteuer ab 2009 sowie über aktu-
elle Themen rund ums Geld. Beginn der Veranstaltung ist um
19.30 Uhr im Pfarrzentrum.

Katholisches Altenwerk Brühl-Rohrhof
Einladung beim Wassersportverein
Einen sonnigen Sommertag durfte das Altenwerk auf Einla-
dung des WSV auf dem mit Sonnenschirmen und mit Stühlen
und Tischen bestückten Vorplatz des Bootshauses verbrin-
gen. Schon beim Eintreffen der ersten Besucher spielte Hans
Bühler bekannte Weisen auf dem Schifferklavier, das er erst
am Schluss dieses Nachmittags aus der Hand legte.
Das WSV-Team um die 2. Vorsitzende Frau Gredel hatte sich
vieles einfallen lassen, um diesen Nachmittag so recht nach
den Herzen der Gäste zu gestalten. So gab es selbstgebacke-
nen Kuchen, dazu den Kaffee zum Nulltarif, den die Wasser-
sportler stifteten. Hausmacherwurst gab es für diejenigen, die
es etwas deftiger liebten. Gratis gab es auch den Blick auf
den Rhein, der an diesem Tage sehr belebt war, und des Öfte-
ren hörte man von der älteren Generation den Satz: Hier war
ich schon lange nicht mehr. Ein gut organisierter Fahrdienst
innerhalb des Altenwerkes sorgte dafür, dass auch unbewegli-
chere Menschen die Schönheiten der Natur am Rheinufer
genießen konnten.
Da das Wetter so toll mitspielte, saß man an diesem Nachmit-
tag länger als sonst beisammen. So konnte die Teamspreche-
rin des Altenwerkes, Maria Becker, sich im Namen aller ganz
herzlich bei den Veranstaltern mit etwas Flüssigem für den
wirklich gut gelungenen Nachmittag bedanken.
ke

Altengottesdienst
Am 25.06.2008 feiern wir um 13.30 Uhr in der Hl. Schutzen-
gelkirche den Altengottesdienst. Um 14.30 Uhr spielen wir
dann im kath. Pfarrzentrum unser beliebtes Bingo. Zu der
hl. Messe und zum Bingospielen sind alle Seniorinnen und
Senioren ganz herzlich eingeladen.
Frau Becker, Tel. 72308, übernimmt den Fahrdienst.

MGV Sängerbund 1909
Brühl e.V.

Der Vorstand möchte alle Beteiligten an den Fotografenter-
min am Samstag, 21.06., um 15.00 Uhr vor der katholischen
Kirche in Brühl erinnern. Alle Sänger sollen in Sängerklei-
dung erscheinen.
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Zupferey e.V.
Gitarrenkonzert bei Wein und Kerzenschein mit
String Collection

Freitag, 20. Juni, 20.00 Uhr, im Pavillon der Schillerschule
Das Gitarrenquartett mit Klaus Scheible, Hans-Dieter
Schotsch, Dietmar Arnold und Walter Barbarino spielt Werke
von Vivaldi, Brahms, Albéniz, Granados, Piaazolla u.a.
Eintritt: 10,- E, ermäßigt 8,- E
Veranstalter: Die Zupferey e.V.

Frauensingkreis Brühl
Sängerinnen weilen im Odenwald
Der Familienausflug des Frauensingkreises Brühl führte in
den Odenwald. Bei idealem Reisewetter starteten nach etwas
Verspätung gut gelaunte Sängerinnen des Frauensingkreises
Brühl, teilweise mit Ehepartnern und Freunden, zu einem
Tagesausflug Richtung Amorbach. Monika Gredel, Vorsit-
zende des Chores, begrüßte die Ausflügler und wünschte ih-
nen einen schönen und erlebnisreichen Tag.
Die Fahrt ging durch das schöne Neckartal zur Tropfstein-
höhle in Eberstadt. Die Höhle konnte von allen bequem be-
gangen und mühelos besichtigt werden. Beeindruckend waren
die Schönheit und der Formenreichtum der Sinterbildungen
an den Wänden und am Höhlenboden. Innerhalb der Höhle
waren konstante 11 Grad bei einer Luftfeuchtigkeit von etwa
95 % und ließ manchen Besucher frösteln.
Die Weiterfahrt führte in den reizvollen "Naturpark Bayer-
ischer Odenwald" zur liebenswerten und romantischen Ba-
rockstadt Amorbach, wo im Gasthof "Schmelzpfanne" ein
reichhaltiges Mittagessen auf die hungrigen Ausflügler
wartete.
Viel Zeit blieb anschließend zur Besichtigung nicht mehr,
dann ging es bereits weiter nach Miltenberg. Den zahlreichen
eindrucksvollen Fachwerkhäusern verdankt Miltenberg den
Beinamen "Stadt in Holz". Der Marktplatz mit dem 1583 er-
bauten Marktbrunnen gilt als einer der schönsten Deutsch-
lands. Hier konnte jeder seine eigenen Wege gehen. Man traf
sich beim Eisessen und Kaffeetrinken, andere führte ein Spa-
ziergang durch die Altstadt. Am späten Nachmittag ging die
Rückfahrt quer durch den Odenwald nach Reichenbach in
einen Landgasthof, wo sich die Ausflügler vor der endgültigen
Heimfahrt noch einmal mit einem kräftigen Vesper und Ap-
pelwoi stärkten.
Mit den Worten "Ein schöner Tag zu Ende geht" dankte Mo-
nika Gredel allen, die zu dem gelungenen und gut organisier-
ten Ausflug beigetragen haben.
wk

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s

Samstag, 21. Juni 2008
Clubabend auf der Buffalo-Ranch

Achtung!
Am Freitag, den 20. Juni findet kein Clubabend statt.

1. Country Night bei den Green Haardt Dancers
Am vergangenen Samstag besuchten einige Buffalos (genau
12) die Country Night der Green Haardt Dancers in St. Mar-
tin. Der Empfang von der Security (1) und der anschließende
Sektempfang waren Beginn eines wunderschönen Abends.
"Arizona", die Band, begann zu spielen und ruck, zuck war
die Tanzfläche überfüllt mit Linedancern (auch Tanzbären).
Nach Country-Art wurde in der Halle geschmückt und gab
dem Abend das richtige Westernfeeling. Wenn sich die Mög-
lichkeit bietet, besuchen die Buffalo’s Country-Veranstaltun-
gen, wo wir unserer Tanzleidenschaft nachgehen können, sol-
che Interessen haben auch die Green Haard Dancer. In den
Pausen wurde auch bei der Dosenmusik nie die Tanzfläche
leer. Line Dance kann man auf fast jede Musik tanzen, Haupt-
sache, der Rhythmus stimmt. Getanzt wird aber nicht nur
nach reiner Country-Musik, sondern auch nach rockiger Mu-
sik, Pop, Funk, Swing und hin und wieder auch mal nach
Techno. Am späteren Abend hatte man keine Security mehr
gesichtet. Mit kulinarischen Leckerbissen, auch Kaffee und
Kuchen, war der Abend ein toller Erfolg. Die Green Haardt
Dancer befinden sich wie die Buffalo’s im 10. Jubiläumsjahr.
Spät nachts machte man sich auf den 45-minütigen Heimweg.

Nähere Infos auch unter www.buffalos-bruehl.de
Keep it country and so long!

Square Dance Club "Nawiegehtdas.de"

Neuer Kurs für Clogging "Stepptanzvariante"
Am vergangenen Sonntag präsentierte sich die Clogging-Ab-
teilung des jungen Square-Dance-Clubs "Nawiegehtdas.de"
bei einen Tag der offenen Tür. Die Instructorin/Tanzleiterin
Sandra Haaf brachte den interessierten Gästen diese Tanzart
näher. Es herrschte eine sehr gute Stimmung und alle tanzten
gleich mit viel Spaß an der Sache mit. Der neue Kurs startet
dann am 06.07.2008, an diesem Tag können noch Kurzent-
schlossene miteinsteigen.
Wo? DRK-Heim, Mannheimer Landstraße 13, 68782 Brühl
Kontakt: Sandra Haaf, Tel. 06202/12046, ab 18.00 Uhr
Gleichzeitig tanzt auch unsere Square-Dance-Abteilung mit
viel Freude fleißig weiter, und die Teilnehmer des neuen
Square-Dance-Kurses sind bereits voll integriert. Wir freuen
uns immer über die gute Stimmung. Gäste zum Zuschauen
sind im Square Dance ebenso wie beim Clogging immer herz-
lich willkommen. Kommen Sie einfach unverbindlich zu unse-
ren Clubabenden und lernen Sie uns kennen.
Haben wir Ihre Neugier geweckt, das wäre schön, denn viel-
leicht könnte eine unserer Tanzarten (später vielleicht auch
beides) ihr neues Hobby werden, um körperlich und geistig
fit zu bleiben.
Weitere Informationen, sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie im Internet: www.nawiegehtdas.de, oder auch bei Rolf
und Karin Krayer, Tel. 06202/77750, AB.
Ky

Sportgemeinde Brühl

Abteilung Schützen

08.07. Meldeschluss Vorkämpfe
Kreisdamenmannschaften

20.07. 6. RWK KK-Gewehr und KK-Sportpistole
19.-20.07. Rohrhofer Straßenfest
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Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Sommerfest am 28. und 29 Juni 2008

Am letzten Wochenende im Juni feiert der WSV Brühl 1933
e.V. wie jedes Jahr sein in der ganzen Region beliebtes Som-
merfest. Dieses Sommerfest ist im Reigen der zahlreichen
Veranstaltungen des Vereins der Höhepunkt des Jahres.
Alle Freunde des Vereins und die, die es noch werden wollen,
sind herzlich eingeladen, dieses herausragende Ereignis mit
den Paddelfreunden von Brühl am Bootshaus an der Koller-
fähre zu feiern. Auch dieses Jahr ist wieder für das leibliche
Wohl in hervorragender Weise gesorgt, damit das Fest für
Groß und Klein ein ungetrübter Genuss werden kann.
Aus Anlass des diesjährigen 75-jährigen Jubiläums findet am
Sonntagmorgen ein bayerischer Frühschoppen mit Musik
(vier Mädels mit Saxophon und anderen Instrumenten) statt.
Das Fest beginnt am Samstag, den 28.06.2008, um 11.00 Uhr
und am Sonntag, den 29.06.2008, um 10.00 Uhr.

Keglerverein 1974 Brühl e.V.
Rundenzusammenfassung SKC 82 Brühl
Nachdem man im letzten Jahr nur 3 Spiele verloren hatte,
musste ja noch ein Entscheidungsspiel gegen Eintracht West
Weinheim stattfinden. Dieses fand in Heidelberg statt und
wurde mit dem höchsten Ergebnis aller Zeiten für die Brühler
mit 5908:5642 für Brühl entschieden und man stieg zum zwei-
ten Mal hintereinander nun in die Landesliga 2 auf. Am ersten
Spieltag hatte man es gleich wieder mit einem starken Gegner
zu tun. Es handelte sich um den Absteiger von Astoria Wall-
dorf. Doch wie schon ein Jahr vorher kegelten die Brühler
gleich ein hohes Ergebnis und gewannen gleich souverän mit
5630:5426 LP. Das war gleichzeitig das höchste Saisonergeb-
nis und wie schon im Jahr zuvor hat Daniel Zirnstein die
höchste Einzelleistung mit 1010 LP erreicht. Sofort war man
wieder Tabellenführer. Am zweiten Spieltag in Lampertheim
hat man gleich sein höchstes Auswärtsergebnis erzielt und
mit 5536:5433 LP gewonnen. Im zweiten Heimspiel gegen 06
Ketsch wurden wieder über 5600 LP erreicht und mit
5612:5353 LP gewonnen. Die nächsten beiden Auswärtsspiele
wurden ebenfalls siegreich gestaltet und der gute Lauf aus
dem Vorjahr wurde sogar noch übertroffen. Mit 8 Siegen in
Folge wurde die Hinrunde abgeschlossen. Während man auf
den Heimbahnen gegen Croatia 90 Mannheim lange zurück-
lag und am Ende noch etwas glücklich gewann, so verspielte
man dann in Königsbach einen über 120-LP-Vorsprung und
verlor denkbar knapp mit 5306:5299 LP für Königsbach. Die
Königsbacher haben ebenso wie die Brühler den Schlachtruf
"Rucki, zucki" als Anfeuerung, doch die Brühler rufen dieses
schneller. Mit 16:2 Punkten wurde man Halbzeitmeister.

Im alten Jahr wurde dann gleich das erste Rückrundenspiel
in Walldorf knapp mit 5334:5329 LP für Brühl gewonnen. Am
12. Spieltag hatten die wilden Jungs allerdings in Ketsch auf
den Plattenbahnen nichts zu erben und verloren mit 5370:5542
LP für Ketsch. Der Sieg hat allerdings den Ketschern nichts
genutzt und sie mussten am Ende trotzdem absteigen. Am 14.
Spieltag kam es zum Spitzenspiel gegen Gartenstadt/Waldhof
JSV und wieder wurde ein Superergebnis erzielt und mit
5624:5380 LP gewonnen. Danach durfte man dann beim KC
1925 Viernheim 2 kegeln. Diese hatten diesmal auch Spieler
aus der Bundesliga dabei, damit sie endlich mal gegen die
Brühler gewinnen konnten. Mit 5583:5463 LP für Viernheim
endete dann das Spiel. Im nächsten Heimspiel gegen Mörlen-
bach/Weinheim wurden noch einmal die 5600 LP überboten
und klar mit 5620:5442 LP für Brühl gewonnen. Da Croatia
90 Mannheim ja auf den Brühler Bahnen seit dieser Runde
kegelt, hatte man dann ein Auswärtsspiel zu Hause. Wieder
taten sich die Brühler lange schwer, diese Partie für sich zu
entscheiden. Mit 5392:5322 LP für Brühl endete dann das
Spiel, aber die Brühler hatten damit das schlechteste "Heim-
ergebnis", aber auswärts erzielt.
Am letzten Spieltag kamen noch die Königsbacher. Wenn die
Brühler das gewinnen, haben sie wieder nur 3 Spiele verloren
und sind durch den direkten Vergleich dann sogar Meister
der Landesliga 2. Am Ende gewann man mit 5499:5471 LP
für Brühl und somit fuhr man den dritten Aufstieg in Folge
ein. Wieder wurde der angestrebte Klassenerhalt nicht er-
reicht, aber so lange dieser dann in die richtige Richtung ver-
fehlt wird, ist ja alles in Ordnung. Von den 108 Einzelergeb-
nissen wurden ganze 72 Mal mindestens 900 LP erreicht. Das
sind 2/3 aller Ergebnisse. Im letzten Jahr waren es deutlich
weniger. Der Schnitt wurde mit fast 118 LP nochmals erhöht.
Marco Mergenthaler hat in allen 11. Spielen für die erste
Mannschaft immer mindestens 900 LP erreicht. 4 Mal wurden
über 5600 LP und 4 mal über 5500 LP erreicht. Mit solchen
Ergebnissen muss einem nun in der Landesliga 1 nicht bange
sein. Wie es sich dann auswirken wird, wenn man zum ersten
Mal 2 Mannschaften hat, die 200 Wurf kegeln, wird sich zei-
gen. Auf jeden Fall hat man nun zweimal hintereinander in
der Runde nur 3 Spiele verloren. Einen Vorteil hat ein Durch-
marsch schon. Die Gegner haben kaum Zeit, sich auf einen
einzustellen.

Platz 1: SKC 82 Brühl 1
Heim Auswärts Gesamt Punkte
49960 48578 98538 30:06

Schnitt:
5551,11 5397,96 5474,33

Name Ausw. Ges. Pkte.
1. Daniel Zirnstein 956,50 928,22 941,53 1010
2. Marco Mergenthaler 940,67 913,80 928,45 980
3. Sebastian Rupp 933,44 904,89 919,17 987
4. Sebastian Böttcher 936,00 899,00 918,59 971
5. Markus Zirnstein 908,71 894,00 910,58 956
6. Oliver Jehn 897,00 893,50 895,09 955
7. Jürgen Priester 899,25 874,57 887,73 967
8. Manfred Lorenz 0,00 874,00 874,00 874
9. Gerd Kaasikas 436,00 0,00 436,00 436

Höchste Ergebnisse der Runde
Mannschaft: 5630 LP
Einzel: Daniel Zirnstein 1010 LP

Trainingszeiten
SKC 82 Brühl
immer dienstags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
und freitags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

KV Brühl
Jugendtraining immer freitags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr

Vorschau:
Sonntag, 13. Juli 2008
10.00 Uhr Grillfest vom KV Brühl in der Grillhütte,
15.00-16.00 Uhr Siegerehrung
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Turnverein Brühl 1912 e.V.

Vorstandssitzung
Am Dienstag, 24. Juni 2008, findet im TV-Clubhaus um 18.30
Uhr eine Vorstandssitzung statt.

Wandergruppe "Dicker Zeh"
Unser Monatswanderung findet am Sonntag, 22. Juni, statt.
Abfahrt 9.00 Uhr TV-Clubhaus.
U. Calero

Abt. Volleyball

1. Brühler Beach-Volleyball-Ortsmeisterschaft
Anlässlich des 10-jährigen Bestehens unseres Beachplatzes
findet zum ersten Mal ein Jedermann/frau-Turnier im Beach-
volleyball statt.
Gespielt wird in 4er-Teams, wobei es egal ist, wie sich die
Teams zusammensetzen: 2 Damen/2 Herren, 1 Dame/3 Her-
ren, 4 Damen, usw.
Voraussetzung für die Teilnahme ist, dass die Spieler keinen
Spielerpass besitzen und nicht aktiv an einer Volleyball-
runde teilnehmen.

Termin: Samstag, 12. Juli 2008
Beginn: 10.00 Uhr, der Platz ist geöffnet ab

9.30 Uhr
Ort: Beachplatz des TV Brühl,

Wiesenplätz 2
Spielmodus: Ein Team besteht aus 4 Personen. Alle

Plätze werden ausgespielt, keine
Mannschaft scheidet vorher aus.

Spielberechtigt: Mannschaften aus Brühler Vereinen
oder sonstigen Brühler Gruppie-
rungen.

Anzahl 16 Teams
Mannschaften: Über die Teilnahme entscheidet die

Reihenfolge der Anmeldungen.
Startgeld: 0 Euro
Meldungen an: Jutta Krenzlin, Tel. 780618,

per Mail an:
beachortsmeisterschaft@mhehl.de
oder online unter www.mhehl.de

Wer spielt mit?
Die gemischte Jedermanngruppe der Volleyballer, genannt
"Die Schmetterlinge" spielt immer mittwochs von 20.00 bis
22.00 Uhr in der BZ-Halle der Marion-Dönhoff-Realschule.
Wer hat Lust, mitzuspielen?
Volleyballkenntnisse: erwünscht
Geselligkeit: kein Fehler
Alter: egal (wir sind zwischen 18 und 70 Jahren alt)
Damen und Herren sind gleichermaßen willkommen.
Kontakt: Hans-Dietrich Schober, Tel. 74016

Abteilung Boule

Trainingszeiten
mittwochs ab 17.00 Uhr
samstags ab 14.00 Uhr
Gespielt wird auf dem Gelände des TV Brühl, Wiesenplätz 2.
NEU: Die Bouleabteilung hat eine Homepage, unter
http://tv-bruehl-boule.de.tl/ sind weitere Infos vorhanden.
Info: Jürgen Jurcicek, Tel. 06202/71937
E-Mail: jjurcicek@web.de

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Jugendabteilung

D- Jugend des FV Brühl im Fußballfieber
Gredel TV mit Euronics stattet Nachwuchs mit Trikots aus
Aktive Unterstützung der Vereine vor Ort

Brühl im Juni 2008. Das Runde muss ins Eckige. Was für die
Profis von Europas besten Nationalteams Gesetz ist, gilt auch
für den kickenden Nachwuchs. Da zur Fußball-EM alle Auf-
merksamkeit ausschließlich den Stars gilt, unterstützt Gredel
TV mit Euronics jetzt aktiv ambitionierte Nachwuchsfußbal-
ler. Pünktlich zum Start des Großereignisses in der Schweiz
und Österreich überreichte Jens Gredel, Inhaber von Gredel
TV, dem Jugendleiter Thomas Walter der D-Jugend des FV-
Brühl als aktuellem Kreisklassemeister anlässlich des Wolf-
gang-Handlos-Gedächtnisturniers einen kompletten Satz
neue Trikots.
"Da die Kleinen von heute die Großen von Morgen sind,
haben wir uns bei Gredel TV dazu entschlossen, die Nach-
wuchsfußballer der Region zum sportlichen Großereignis mit
Trikots auszustatten", betonte Jens Gredel anlässlich der Tri-
kotübergabe in Brühl.

Abteilung Leichtathletik - Sportabzeichengruppe
Frau Sattler aus Rohrhof und Herr Beck aus Brühl erhielten
Ehrung durch den Staatssekretär Georg Wacker, MdL, in
Stuttgart
Kulturstaatssekretär G. Wacker zeichnete im April im Neuen
Schloss in Stuttgart über 200 Freizeitsportler aus, die das deut-
sche Sportabzeichen mit hoher Wiederholungszahl erworben
haben. Aus Rohrhof waren Siegrid Sattler mit 30 und aus
Brühl Karl Beck mit 45 Wiederholungen eingeladen. Frauen
werden ab dem 30., Männer ab dem 40. Sportabzeichen
geehrt.
Karl Beck erzählte, dass er 1962 im Jahr seiner Hochzeit mit
dem Sportabzeichen begann und es bisher jedes Jahr in Folge
abgelegt hat. Der inzwischen 77-Jährige will auf jeden Fall bis
zu seiner goldenen Hochzeit weitermachen.
Rund 1 Mio. Bürgerinnen und Bürger stellen sich jedes Jahr
der Anforderung des Deutschen Olympischen Sportbundes.
In Brühl trifft sich die Sportabzeichen-Gruppe immer mon-
tags ab 16.30 Uhr im Alfred-Körber-Stadion. Drei ausgebil-
dete Trainer (Helga Tegel, Willi Benz und Heinz Potschadly)
stehen bereit, um die Sportler während der Trainingsphase
zu unterstützen und zu beraten. Das Sportabzeichen ist in
unserer heutigen Gesellschaft, in der ausreichende Bewegung
oft zu kurz kommt, aktueller denn je. Wer es geschafft hat,
erhält nicht nur die höchste und erfolgreichste Auszeichnung
außerhalb des Wettkampfsports, sondern seinen ganz persön-
lichen Nachweis über die eigene Fitness und Gesundheit. Und
das gibt ein gutes Gefühl.
Tun auch Sie etwas für Ihre Gesundheit und Leistungsfähig-
keit. Trainieren Sie mit uns für das Sportabzeichen 2008. Wei-
tere Infos erhalten Sie bei Heinz Potschadly unter Tel. 77612.
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Athletinnen der ARGE Leichtathletik Brühl-Rohrhof in ba-
den-württembergischer Spitze etabliert
Baden-württembergische Juniorenmeisterschaften

Bei den diesjährigen ba-wü-
Meisterschaften der Junio-
ren in Walldorf am 31.05/
01.06. konnte die noch der
A-Jugend angehörende Ma-
ria Braun (SVR) mit einer
starken Zeit über 100 m ihre
bisherige Bestleistung bestä-
tigen. Nach 12,69 sec war sie
im Vorlauf im Ziel und ver-
passte nur ganz knapp den
B-Endlauf. Über 200 m be-
nötigte sie 26,53 sec.

Sprinterin Maria Braun

Eva Koch und Maria Braun
badische Vize-Mannschaftsmeisterinnen
Am 08.06. fanden in Bad Rappenau die diesjährigen Mann-
schaftsmeisterschaften des Badischen Leichtathletik-Verban-
des statt. Im Team der Frauen der LG Kurpfalz in der Klasse
Landesliga waren von der ARGE Eva Koch (FVB) und Maria
Braun (SVR) am Start.
Eva zeigte wieder einmal ihre Klasse in den Wurfdisziplinen
Kugel und Diskus und war in beiden Disziplinen die beste
Punktesammlerin im Teilnehmerfeld. Ihre Leistungen waren
12,26 m im Kugelstoßen und 31,46 m im Diskuswerfen. Beste
Punktesammlerin für ihre Mannschaft war in ihren Diszipli-
nen Maria. Mit sensationellen 5,50 m im Weitsprung über-
raschte sie die Konkurrenz und auch ihre Mannschaftskolle-
ginnen sowie ihren Trainer. Über 100 m entschied sie das
Rennen in 12,78 sec für sich. Mit der Staffel der LG Kurpfalz
erreichte sie in 49,78 sec in neuer Bestzeit das Ziel. Zum
Schluss fehlten ganze 52 Punkte zum Gewinn des Mann-
schaftstitels. Schade!

Bei baden-württembergischen Meisterschaften der Aktiven
und Jugend in Heilbronn erfolgreich - Quali für Deutsche
Im Kugelstoßen der Frauen war Eva Koch erfolgreich. 12,18
m bedeuteten den 5.Platz. Somit hat Eva in all ihren Wett-
kämpfen in diesem Jahr die 12-m-Marke übertroffen.
Einen Turbo über 100 m zündete Maria. Mit 12,58 sec im
Vorlauf stellte sie eine neue Bestzeit auf und qualifizierte sich
für den Zwischenlauf. Hier lief sie ein starkes und beherztes
Rennen und erreichte mit 12,46 sec nochmals persönliche
Bestzeit und löste die Qualifikation für die deutschen Jugend-
meisterschaften in Berlin. Im Endlauf bestätigte sie dann noch
mal ihre Leistungen und lief in 12,55 sec ins Ziel. Dies bedeu-
tete gleichzeitig Platz 6.
sp

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

SVR sucht Mädels
Der SV Rohrhof sucht für die kommende Runde 2008/2009
Mädchen für die Juniorenmannschaft ab Jahrgang 1997. Das
Training findet jeweils montags und donnerstags von 16.30
bis 18.00 Uhr in der Gartenstraße 45 in Rohrhof statt.
Ansprechpartner sind Hans-Peter Schwenzer, Tel. 06202/
77278, oder Horst Wiesner, Tel. 75391.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.
Dienstag, 10.06.2008
Damen-Doppel-Spaß
Kugelblitze Brühl - Pfrimm-Spatzen Worms 6:4
Die "Kugelblitze" in der Besetzung Christel Bössmann, Wal-
traud Jehn, Ute Müller-Wolfangel, Brigitte Schröder und Or-
trud Wilken erkämpften sich bei hohen sommerlichen Tem-
peraturen gegen die "Pfrimm-Spatzen" Worms einen verdien-
ten Sieg. Sie gewannen auf heimischer Platzanlage mit 6:4
Sätzen (49:47 Spiele). Die Partie war insgesamt ausgeglichen
und erst der Paarung Waltraud Jehn/Ortrud Wilken gelang
mit dem Gewinn des letzten Satzes der Gesamtsieg für die
Brühler "Kugelblitze". Beim anschließenden gemeinsamen
guten Essen in der "Filzkugel" des TC Brühl konnten sich
die beiden Mannschaften von den Strapazen dieser Hitze-
schlacht erholen.
Mittwoch, 11.06.2008
Ladies Morning Cup
TC Brühl 1965 e.V. - TC Leutershausen 4:0
Einen Sieg nach dem anderen fahren unsere Damen ein.
Durch die Ergebnisse von Hillmann/Wagner (6:2, 6:0), Dis-
dorn/Kollmeier (6:1, 6:1) Frey/Deutschmann (6:3, 6:1) und
Strobel/Wilken (6:1, 6:3) sind die Brühler wieder einmal
klare Sieger.
Samstag, 14.06.2008
1. Kreisliga
Herren 40 - TV Germania 1890 Großsachsen 2 3:6
Auf heimischem Boden musste man sich mit drei Punkten
zufrieden und leider auch geschlagen geben. Für die Punkte
sorgten Wolfram Gering (6:0, 6:0), Peter Sosgornik (4:6, 6:2,
6:1) und Klaus Braune (6:0, 6:2).
1. Bezirksliga
TC Schriesheim - Herren 55/1 6:3
Am letzten Wochenende gab es die erste Niederlage für un-
sere Herren. Zibi Wroblewski (6:0, 6:0), Volker Avenmarg
(4:6, 6:1, 1:0) und das Doppel Avenmarg/Geigges (7:6, 6:2)
konnten leider nur drei Punkte auf das Brühler Konto bu-
chen, wobei ein Sieg gut möglich gewesen wäre, da insgesamt
fünf Partien erst durch einen Matchtiebreak entschieden wer-
den konnten und davon vier an die Heimmannschaft gingen.
1. Bezirksklasse
TC 1965 Hemsbach 2 - Herren 55/2 1:8
Dafür lief es für die Herren 55/2 umso besser. In der Beset-
zung Rudi Schneider, Gerhard Keller, Peter Saliger, Wolf Ha-
genburger, Wolfgang Möhl, Gerd Kohl, Adolf Bünzli und
Mark Fabian wurde der Gastgeber regelrecht vom Platz ge-
fegt und lediglich ein Doppel abgegeben.
Oberliga
Damen 40 - TC St. Leon 1971 5:4
Endlich konnten die Damen 40 ihren ersten, ganz wichtigen
Sieg dieser Saison feiern. Nachdem es durch Jutta Doll(5:7,
6:3, 6:0), Gabi Lutz (6:4, 6:2), Dr. Birgit Gering (6:4, 6:0) und
Petra Grabler (6:2, 6:2) mit 4:2 eine gute Ausgangsposition
aus den Einzel gab, erzielte man noch den fünften Punkt
durch das Doppel Lutz/Gering zum Heimerfolg.
1. Bezirksklasse
VfB Kurpfalz Neckarau - Junioren U18 2:4
Philip Plasczyk, Maximilian Schröder, Alexander Stasiak und
das Doppel Plasczyk/Sosgornik erspielten sich den Auftakt-
sieg mit phasenweise nicht so eindeutigen Spielen, aber den-
noch mit einer guten Leistung.
TC Oftersheim - Juniorinnen U18 1:5
Der Damennachwuchs gewann in der Besetzung Sosgornik,
Friedrich, Reißfelder, Thiede, Unnewhr knapper, als das Ergeb-
nis erahnen lässt, gab aber nur ein Einzel an den Gegner ab.
TV 1974 Reilingen - Junioren U12 3:3
Nachdem nur Felix Andrade (6:1, 6:1)sein Einzel gewinnen
konnte glaubte wohl niemand mehr an die Sensation, die sich
anbahnte. Denn da die Doppel durch Storz/Schröder und
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Könn/Andrade beide gewonnen werden konnten, reichte es
am Ende doch noch zu einem Sieg mit 62:49 Spielen.
Junioren U10 - TC Ketsch 0:6
Gegen Ketsch gab es für unsere Jüngsten nichts zu feiern. Sie
verloren glatt und nur Tim Hohenhaus konnte sich immerhin
in einen dritten Satz schleppen, den er allerdings nicht für
sich entscheiden konnte.
Juniorinnen U14 - TC BW Schwetzingen 0:6
Für unsere Mädchen lief es nicht besser. Hier konnte nur A.
Wiese einen Satz gewinnen.
TC Mühlhausen - Juniorinnen U10 6:0
Von einem gelungenen Wochenende der TC-Jugend konnte
man leider nicht sprechen. Auch bei unseren jüngsten Damen
hatte man keine Möglichkeit mehr als nur 7 Spiele nach Hause
zu bringen.
Sonntag, 15.06.2008
1. Kreisliga
Friedrichsfelder SC - Herren 2 7:2
Nur Phillip Plasczyk (6:3, 6:3) konnte diesmal sein Einzel ge-
winnen. Für den zweiten Punkt sorgten dann Hinkel/Kübler.
Alles in allem aber eine bittere Niederlage für unsere 2.
Mannschaft.
1. Bezirksklasse
TG Rheinau 2 - Damen 7:2
Das zweite Spiel der Damen lief nicht gerade besser als das
erste. Vivien Oberhausen (1:6, 7:5, 6:4) konnte ihr Einzel als
einzige Brühlerin gewinnen und sie war es auch, die mit Dop-
pelpartnerin Petra Wilhelm für den zweiten Punkt unserer
Mannschaft sorgte.
Damen - TC Neckar-Ilvesheim 3:6
Es sieht nicht gut aus für unsere Damen, die leider noch kein
Spiel gewinnen konnten und sich so langsam mit dem Thema
Abstieg auseinander setzen müssen. Nadine Horn, Katja Osz-
cipok und das Doppel Horn/Anselmann holten die drei
Matchpunkte für Brühl.
Vorschau der nächsten Begegnungen:
Samstag 21.06.2008
Spielbeginn 14.00 Uhr
Herren 40 - TC BW Schwetzingen
Herren 55/1 - TSG Germania Dossenheim
TC BW Wittighausen - Herren 55/2
Juniorinnen U18 - TC SW Neckarau
Spielbeginn 9.30 Uhr:
SV Waldhof Mannheim 07 - Junioren U18
TC Hockenheim - Junioren U14
Junioren U12 - TC Hockenheim
TC BW Schwetzingen - Junioren U10
TC Heddesheim - Juniorinnen U14
Juniorinnen U10 - TK GW Mannheim
Sonntag, 22.06.2008
Spielbeginn 9.30 Uhr:
Herren 1 - TK GW Mannheim 4
TC Oftersheim - Herren 2, 14.00 Uhr
Damen - TC Kurpfalz Seckenheim
ks

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
www.asv65.de
Königsangeln
Der Regent des diesjährigen Fischerfestes wird beim Königs-
angeln am 21. Juni in den Brühler Rheinbuhnen ermittelt.
Treffpunkt ist um 12.00 Uhr, geangelt wird von 13.00 bis
16.00 Uhr.

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.
Am Sonntag, den 15.06.2008 fand das Pokalangeln an der
Gärtenstrecke am Neckar statt. Den Jahrespokal konnte sich
Stefan Dobrotka sichern, der mit 4.860 Punkten klar den Ta-
gessieg errang. Hans Jürgen Hau wurde mit 2.480 Punkten

Zweiter vor Ludwig Niklaus, der mit 1.760 Punkten den drit-
ten Platz belegte.
Am 22.06.2008 findet unser nächstes Angeln, das Roßrucker-
Pokalangeln, mit den Sportfreunden aus Gundelsheim und
Eppelheim statt. Der Treffpunkt zu diesem Angeln ist um
7.00 Uhr am Brühler Messplatz. Geangelt wird im Volkischen
Weiher. Danach werden wir in unserem Vereinsheim den Tag
mit den Sportfreunden der beiden anderen Vereine ausklin-
gen lassen.
Achtung! Der Termin zum Königsangeln am 13.07.2008 wird
aller Voraussicht nach verlegt. Es hat sich leider bei der Stre-
ckenbelegung ein Fehler in unserer Terminplanung eingesch-
lichen. Der neue Termin wird dann in der Zeitung bekannt ge-
geben.

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.

Erfolgreiches Hegeangeln
Am vergangenen Sonntagmorgen trafen sich insgesamt 24
Petrijünger am Vereinsgewässer des ASV Rohrhof, um ein
Hegeangeln durchzuführen. Die Verlosung begann um 7.00
Uhr, geangelt wurde zwischen 8.30 und 11.30 Uhr. Petrus
hatte ein Einsehen mit den Aktiven, denn in diesem Zeitraum
fiel kein einziger Regentropfen. Nach Ablauf von 3 Stunden
kehrten die Angler zur Vereinshütte zurück, wo die Ausbeute
verwogen wurde. Das Erstaunen bei den Teilnehmern war
groß, denn bis auf zwei gefangene Rotaugen bestand der Fang
ausschließlich aus Sonnenbarschen. Diese Fischart, die aus
Südamerika eingeschleppt wurde, hat zwar ein farbenprächti-
ges Schuppenkleid, entpuppte sich aber als gefräßiger Laich-
und Bruträuber. Wegen seiner enormen Vermehrung bereitet
diese Fischart den Anglern großes Kopfzerbrechen. Nur
durch gezielte Hegefischen können die Sonnenbarsche dezi-
miert werden, was problematisch ist, weil sie sich anscheinend
auch in größeren Wassertiefen wohl fühlen. Kurz gesagt: Bei
dieser Aktion gelang es, eine beträchtliche Stückzahl zu fan-
gen. Von der Vereinsspitze wurde deshalb auch vorgeschla-
gen, diese Aktion zu einem späteren Zeitpunkt zu wieder-
holen.
Die Vergnügungswarte Grieger und Lemmert hatten mit Un-
terstützung weiterer Helferinnen und Helfer ein Mittagessen
zubereitet, das bei den Teilnehmern gut ankam. Danach gab
der Sportwart Udo Sammer das Angelergebnis bekannt. Den
ersten Platz erreichte Walter Kraft mit einem Gesamtgewicht
von 1.170 Gramm, die Plätze 2 bis 5 belegten Berthold Kunz-
mann, Theo Endlich, Dr. Adalbert Nessel und Martin Bo-
schert. Die von 1 bis 10 Platzierten konnten sich Angelutensi-
lien aussuchen. Vier Teilnehmer blieben erfolglos. Erwin Ulb-
rich erhielt einen Sachpreis für den größten gefangenen Fisch,
gestiftet vom Angelgeschäft Faulhaber. Noch längere Zeit
blieben die ASV-Mitglieder und die gekommenen Gäste bei
guter Stimmung zusammen.
Wegen eines am gleichen Vormittag durchgeführten BSFV-
Angelns konnte die Vereinsjugend nicht mitangeln. sie führte
ihr Hegeangeln zwischen 16.00 und 19.00 Uhr durch. Im Ver-
gleich mit den Aktiven waren die zehn Teilnehmer erfolgrei-
cher, denn der beste Jungangler Jonas Franz brachte immer-
hin 2.370 Gramm zur Waage, gefolgt von Janik Kraft, Andre
Winterkorn, Stefan Kraft und Jan Walter. Auch hier erhielten
die Platzierten Sachpreise zur Ergänzung ihrer Angelaus-
rüstung.
Gbm

Dartclub DC "Zur Traube"
Brühl

Kantersieg der 1. Mannschaft
13. Spieltag der DSAB-Rhein-Neckar-Dart-Liga
Einen weiteren Sieg verbuchte die 1. Mannschaft in ihrem
Auswärtsspiel gegen den Dartclub "DC Eulenspiegel" in
Mannheim. Nach den gewonnenen Eröffnungsdoppeln konn-
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ten unsere Routiniers fast alle ihre Einzelspiele gewinnen, so
dass man am Ende mit 14:4 Spielen gewann.
Die besten Akteure waren Andre Kiesecker mit 4:0 Spielen
sowie Robert Eder mit 3:1 Spielen und Michael Schandin mit
ebenfalls 3:1 Spielen. Somit kann der 1. Platz in der Tabelle
weiter gefestigt werden.
Das Spiel der 2. Mannschaft gegen den Dartclub "Crazy Wol-
ves" aus Ketsch endete mit einer knappen Niederlage, man
verlor nach ausgeglichenen Spielen mit 10:6 Spielen.
Alle Ergebnisse und Tabellen sind unter www.dc-zur-trau-
be.de nachzulesen.

Vorschau:
Die 1. Mannschaft spielt am Montag, den 23. Juni gegen den
Dartclub "Messplatz Die Hilflosen" aus Mannheim. Die 2.
Mannschaft spielt gegen den Dartclub "DC Rudis Bistro"
aus Haßloch.
Spielbeginn ist jeweils um 20.00 Uhr.
Auch hierfür wünschen wir ein erfolgreiches Spiel und allen
Spielern ein "Good Dart".
W. Wessely

Was sonst noch
interessiert

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 22.06.2008
17.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Wahre

Christen lassen Gottes Lehren anziehend
wirken"

18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels
vom 15. April "Ehe und Elternschaft in der Zeit
des Endes", gestützt auf 1. Korinther 7:29.

Dienstag, 24.06.2008
19.00 Uhr Es wird das Kapitel 41 aus dem Buch "Die Of-

fenbarung - Ihr großartiger Höhepunkt ist nahe"
besprochen: "Der Gerichtstag Gottes - sein er-
freulicher Ausgang" (Offenbarung 20:11-15:
Wer wird auferweckt und gerichtet?/Das Ende
des Todes und des Hades).

Donnerstag, 26.06.2008
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Apostelgeschichte 8-10 werden unter anderem
die Themen behandelt: "Warum fehlt es vielen
Menschen, an Glauben?" und "Wie Jesus ’den
Armen befreien wird".

Appel und Ei Schwetzingen
Einkaufen für wenig Geld
Das Ladengeschäft in Schwetzingen für Bedürftige
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag (außer Feiertag), 12.00 - 16.00 Uhr
Markgrafenstraße 12 (Nähe Feuerwache), 68723 Schwet-
zingen,
Tel. 06202/&931-424

Achtung! Einkauf ist nur mit gültiger Kundenkarte möglich.
Informationen hierzu erhalten Sie beim Caritasverband für
den Rhein-Neckar-Kreis unter Tel. 06202/931-424.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.

Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
Kühlschrank, 40 cm breit, weiß
Wohnzimmerschrank 1957, braun,
1,80 m breit Tel. 0173/9575209
1 Schwibbogen, Schmiedeeisen (Erzgebirge),
mit elektrischen Kerzen, orig. verpackt Tel. 4090130

Informationsveranstaltung zum Thema: "Rechtliche
Vertretung des Betreuten in Vermögensangelegen-
heiten"
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger füh-
ren ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Men-
schen, um diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur
Seite zu stehen. Hierbei handelt es sich um Menschen, welche
auf Grund von Alter, Krankheit oder Behinderung ihre
Rechte in den Bereichen der Vermögenssorge, Gesundheits-
sorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. nicht selbst wahrnehmen
können und auf die Unterstützung durch einen gesetzlichen
Betreuer, welcher durch das Vormundschaftsgericht dazu be-
stellt wird, angewiesen sind. Der SKM Rhein-Neckar als aner-
kannter Betreuungsverein im Rhein-Neckar-Kreis und das
Caritas-Altenzentrum Sancta Maria Plankstadt laden alle eh-
renamtlichen gesetzlichen Betreuer und Interessierten herz-
lich zu einer Informationsveranstaltung zum Thema "Rechtli-
che Vertretung des Betreuten in Vermögensangelegenhei-
ten" ein.
Die Veranstaltung findet am Montag, den 25.06.2008, um
18.00 Uhr im Caritas-Altenzentrum Sancta Maria in Plank-
stadt statt. Frau Stefanie Kurz, Querschnittmitarbeiterin des
SKM Rhein-Neckar-Kreises, wird an diesem Abend referie-
ren und für Fragen zur Verfügung stehen.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung
zu dieser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Ne-
ckar unter Tel. 06221/602685.

Fachvortrag in der Pro Seniore Residenz Brühl
Stressbewältigung und Burn-Out-Prävention für Angehörige
von Demenzkranken
In diesem interaktiven Vortrag geht es um die Belastung der
Angehörigen von Demenzkranken. Besprochen werden The-
men wie z.B.: Wie gehe ich für mich mit der Veränderung der
Persönlichkeit der betroffenen Person um? Was geschieht mit
meiner Lebensqualität, wenn die Krankheit all meine Zeit
frisst? Wie gehe ich mit meinem schlechten Gewissen um,
wenn trotz gegenteiliger Versprechen die Übersiedlung ins
Heim doch sein muss? Dabei wird eine neue Methode aus
den USA vorgestellt, wie Sie konkret die SIE belastenden
Themen für sich anders sehen und erleben können.
Referentin ist die Heilpraktikerin Psychotherapie Silke Neu-
maier. Veranstaltungstermin ist Montag, der 7. Juli 2008, um
18.00 Uhr in der Pro Seniore Residenz Brühl, Roter Salon.

Verkehrsverbund Rhein-Neckar GmbH
Neue VRN-Fahrplanbücher erhältlich
Fahrplanwechsel am 15. Juni 2008
Der Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) teilt mit, dass
zum Fahrplanwechsel am 15. Juni 2008 neue Verbundfahr-
pläne aufgelegt wurden, und diese im Buchhandel oder bei
den Verkaufsstellen der Verkehrsunternehmen zu einem Un-
kostenbeitrag von 1,50 bzw. 2,- E erhältlich sind.
Eine Vielzahl von Fahrplanänderungen bei den Bussen und
Bahnen der Verkehrsunternehmen erforderte einen Neu-
druck.
Die Fahrpläne sind vom 15. Juni 2008 bis zum 13. Dezember
2008 gültig und enthalten auch die angrenzenden Linien der
benachbarten Verkehrsverbünde, welche im Rahmen von
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Übergangstarifen mit VRN-Fahrausweisen genutzt werden
können.

Arche Noah - Menschen helfen Tieren -
Rhein-Neckar e.V.
TSV Arche Noah lädt ein zu einem Treffen von Tierfreunden
und Mitgliedern am Freitag, 20.06.2008, 19.00 Uhr, im Club-
haus der TSG Ketsch, Am Waldsportplatz 4, Ketsch.
Thema: Sommerfest am 13.07.2008

Kindergarten Sonnenblume Schwetzingen
Einladung zum Sommerfest
Am Samstag, 5. Juli 2008, veranstaltet der Kindergarten Son-
nenblume im Sudentenring 2 in Schwetzingen ab 14.00 Uhr
sein traditionelles öffentliches Sommerfest und freut sich auf
viele kleine und große Besucher.
Die integrative Einrichtung der Lebenshilfe Schwetzingen-
Hockenheim e.V. bietet für alle Kinder ein farbenfrohes
Spiel- und Beschäftigungsprogramm inklusive einer Tombola
und einer Hüpfburg.
Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt sein.

Die Suchtberatung Heidelberg
mit der Außenstelle Schwetzingen engagiert sich als Bera-
tungsstelle des agj-Fachverbandes für Prävention und Rehabi-
litation in der Erzdiözese Freiburg e.V. für suchtmittelabhän-
gige Menschen.
Neuer Vorbereitungskurs der Suchtberatung Schwetzingen auf
die Medizinisch-Psychologische Untersuchung (MPU) für
Kraftfahrer
Die Mitarbeitenden der Suchtberatung, Psychosoziale Bera-
tungsstelle, Markgrafenstraße 17, 68723 Schwetzingen (Tel.
06202/8593 58-0) bieten einen neuen Führerscheinkurs für al-
kohol- und drogenauffällige Kraftfahrer an. Der nächste Vor-
bereitungskurs auf die Medizinisch-Psychologische Untersu-
chung beginnt voraussichtlich am 8. Juli 2008.
Die Erfolgsquote einer solchen Beratung ist hoch. Über 90 %
der Führerschein-Wiederbewerber, die zuvor eine Beratung
in unserer Beratungsstelle erfolgreich abgeschlossen hatten,
bekamen bei der Medizinisch-Psychologischen Untersuchung
(MPU) ein positives Gutachten erstellt und erhalten den Füh-
rerschein zurück. Ohne vorherige Beratung fällt ein großer
Teil der Teilnehmenden bei der MPU durch.
Der Kurs umfasst 10 Gruppensitzungen von 18.00 - 19.30 Uhr,
welche dienstags stattfinden, ergänzt durch zusätzliche Ein-
zelgespräche mit flexiblen Terminen. Ziel ist es, gemeinsam
mit den Teilnehmenden die Hintergründe des übermäßigen
Alkohol- bzw. Drogenkonsums zu erkennen und entspre-
chende Einstellungs- und Verhaltensänderungen zu er-
reichen.
Themen sind:
- die Auseinandersetzung mit dem eigenen Trinkverhalten

und Drogenkonsum,
- in Zukunft alkohol- und drogenfrei am Straßenverkehr

teilzunehmen,
- eine Basis für eine positive Begutachtung zu schaffen.

Folgende Inhalte werden vermittelt:
Wirkung von Alkohol bzw. Drogen; Alkohol, Drogen und
Fahrtüchtigkeit; Bewusstmachen vorhandener individueller
Probleme; Reflektion über die Entwicklung des eigenen
Trinkverhaltens bzw. Drogenkonsums; Erkennen, welche
Rolle Alkohol bzw. Drogen bei der persönlichen Lebenssitua-
tion spielen; Entwickeln von Perspektiven im zukünftigen
Umgang mit Alkohol bzw. Drogen.
Fragen zur MPU-Vorbereitung und die Anmeldung zum Kurs
richten Sie bitt an Suchtberatung Heidelberg, Außenstelle
Schwetzingen, Markgrafenstr. 17, 68723 Schwetzingen, Tel.
06202/859358-0, Fax 06202/931455, Mail: psb-schwetzingen-
@agj-freiburg.de
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine frühzeitige An-
meldung in der Beratungsstelle zu empfehlen.

AUS DER METROPOLREGION

- Anzeige -
Festival des deutschen Films in Ludwigshafen
Nina Hoss und Devid Striesow erhalten Preis für
Schauspielkunst
Nina Hoss ist beim 4. Festival des deutschen Films in Ludwigs-
hafen mit dem Preis für Schauspielkunst ausgezeichnet wor-
den. Festivalleiter Dr. Michael Kötz würdigte in seiner Lauda-
tio die Virtuosität, mit der die 32-jährige die ihr zugedachten
Rollen spielt. Gleichzeitig lobte Kötz das gesellschaftliche En-
gagement der Film- und Theaterschauspielerin, die sich u. a.
als Terre des Femmes-Botschafterin gegen weibliche
Genitalverstümmelung einsetzt. Bereits am 6. Juni 2008 er-
hielt der Schauspieler Devid Striesow ebenfalls den undotier-
ten Preis. Striesow und Hoss standen gemeinsam für den
Wettbewerbs-Film "Das Herz ist ein dunkler Wald" von Nico-
lette Krebitz vor der Kamera.

Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur
Die KliBA gründet für Bürger neues Netzwerk
Der Energieausweis kommt. Für Gebäude, die bis einschließ-
lich 1965 errichtet wurden, kommt er sogar schon zum 1. Juli
2008. Damit Vermieterinnen und Verkäufer nicht in Sachen
Energieausweis im Regen stehen, bietet die KliBA auf ihren
Internetseiten nun eine neuen Service an: das Energiebera-
ter-Netzwerk.
Nur wenige wissen ad hoc, wo sich der nächste Energieberater
in der Nähe befindet. Doch viele werden sich diese Frage zu
Beginn des zweiten Halbjahres stellen müssen: Wer ab 1. Juli
eine Wohnung vermietet, verkauft oder verpachtet, muss dem
neuen Nutzer einen Energieausweis vorlegen können. Was
in drei Monaten für Häuser bis Baujahr 1965 gilt, wird auch
für alle anderen Wohngebäude spätestens zum Jahreswechsel
Pflicht. Bei der Suche nach einem Energieberater, der den
gesetzlich geforderten Energieausweis ausstellen kann, bietet
die KliBA auf ihren Internetseiten nun eine Datenbank an,
die mit ein paar Klicks zum Energieberater in nächster Nach-
barschaft führt. Während Bürger über die neue Seite schnell
einen Energieberater finden, profitieren auch Handwerker
und Architekten mit entsprechender Zusatzqualifikation in
der Energieberatung von den neuen Seiten. Sie können sich
kostenlos von der KliBA in die Datenbank eintragen lassen.
Natürlich finden anders herum z.B. auch Architekten über
das Netzwerk Handwerker, die wissen, worauf es bei der
Energieberatung und energetischen Sanierung ankommt.
Das neue Energieberater-Netzwerk finden Hauseigentümer,
Vermieter, Architekten und Handwerker unter www.kliba-
heidelberg.de/berater.php.

Vollmondrundgang mit dem Nachtwächter
"... und scheint des Nachts die Sonnen"
Brauchtum und Geschichten rund um die Sommersonnen-
wende und das Johannisfest im alten Speyer stehen im Mittel-
punkt eines Rundganges mit dem Nachtwächter in einer lauen
Vollmondnacht am Mittwoch, 18. Juni. Bei einem Bummel
durch die Gassen und über die Plätze der Altstadt zwischen
Altpörtel und Dom, der unter dem Motto "... und scheint des
Nachts die Sonnen" steht, erleben die Teilnehmer während
einer vergnüglichen Zeitreise in die Mitte des 18. Jahrhun-
derts den Zauber dieser ganz besonderen Nacht.
Treffpunkt für den Rundgang mit dem Nachtwächter und
Heimatforscher Otmar Geiger ist am Brezelbrunnen auf dem
Königsplatz (Marktplatz) um 21 Uhr. Der "Schutzer", der
einst obligatorische Geleit- und Schutzpfennig des Nacht-
wächters beträgt fünf Euro, der Erlös dieses Rundganges ist
für die Spendenaktion 2008 bestimmt. Anmeldung unter dem
Nachtwächter-Telefon 06205/923462 oder auf www.nachtwa-
echter-speyer.de.


